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DRITTER TITEL 

Inhalt und Form des Konzernabschlusses 

Inhalt 

§ 250. (1) Der Konzernabschluss besteht aus der Konzernbilanz, der Konzern-Gewinn- und 
Verlustrechnung, dem Konzernanhang, der Konzernkapitalflussrechnung und einer Darstellung der 
Komponenten des Eigenkapitals und ihrer Entwicklung. Er kann um die Segmentberichterstattung 
erweitert werden. 

(2) Der Konzernabschluß hat den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung zu entsprechen. Er ist 
klar und übersichtlich aufzustellen. Er hat ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Konzerns zu vermitteln. Wenn dies aus besonderen Umständen nicht gelingt, sind im 
Konzernanhang die erforderlichen zusätzlichen Angaben zu machen. 

(3) Im Konzernabschluß ist die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der einbezogenen 
Unternehmen so darzustellen, als ob diese Unternehmen insgesamt ein einziges Unternehmen wären. Die 
auf den vorhergehenden Konzernabschluß angewandten Zusammenfassungs(Konsolidierungs)methoden 
sind beizubehalten. Ein Abweichen von diesem Grundsatz ist nur bei Vorliegen besonderer Umstände 
und unter Beachtung der in Abs. 2 dritter Satz umschriebenen Zielsetzung zulässig; im Konzernanhang ist 
die Abweichung anzugeben, zu begründen und ihr Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Konzerns darzulegen. 


